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Fachseminar 

Suizidalität bei Kindern 
und Jugendlichen 
 
 
Das Seminar vermittelt grundlegendes Wissen zum 
Thema Trauma, zu Krisen und möglicherweise 
auftretender Suizidalität im Kindes- und 
Jugendalter.  
 
Die Teilnehmenden lernen Anzeichen einer Krise zu 
erkennen sowie den Umgang mit Suizidgedanken 
und -äußerungen.  
 
Ziel wird es sein, so die eigene professionelle 
Handlungsfähigkeit zu erhalten und jederzeit 
passende Hilfsmöglichkeiten zur Verfügung zu 
haben. 
 
Im Rahmen integrierter Workshop-Phasen besteht 
die Möglichkeit eigene Fälle einzubringen. 
 
Inhalte 
  

Trauma und Suizidalität 
 Einblick über das theoretische Verständnis zu  
    Trauma 
 Bedeutung von Flucht und Folgestörungen 
 Erarbeitung von Möglichkeiten in der Jugendhilfe, 
     um Betroffenen Sicherheit und Hilfestellungen 
     zu geben 
   

Suizidalität - Hilfestellung für Betroffene 
 Einblick über Suizid in der Gesellschaft 
 praktische Handreichungen zum Umgang mit 
    suizidalen Kindern und Jugendlichen – was ist  
    zu beachten und wann ist es wichtig zu handeln 
   

Suizidalität - Hilfestellung für die Helfer*innen 
 Erarbeitung von Maßnahmen zum Schutz und zur  
     Abgrenzung als Helfer*in 
 Diskussion und Erfahrungsaustausch 
 

Verdeutlichung des Gelernten anhand von  
anonymisierten Fallbeispielen aus der Gruppe.
 
 

  
 
 

Zielgruppe 
 Fachkräfte in der pädagogischen 

und psychologischen Betreuungs- 
und Beratungsarbeit von Kinder- 
und Jugendlichen 

 interessierte Praktiker  
 
 
Termin 
20. März 2020, 14 – 17 Uhr und 
27. März 2020,   9 – 16 Uhr  
 
 
Veranstaltungsort 
Wissenschaftshafen Magdeburg 
 
 
Teilnahmegebühr 
330,00 Euro  
inkl. einer kleinen Pausenverpflegung  
 
 
Beratung und Kontakt 
Hochschule Magdeburg-Stendal,  
Zentrum für Weiterbildung 
 
Ilona Darius 

Telefon: 0391 / 67 57 -214 
oder   0391 / 886 43 89 
Fax:        0391 / 886 49 63       
E-Mail:  ilona.darius@h2.de 
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Ich melde mich für die folgende Veranstaltung verbindlich an: 

Suizidalität bei Kindern und Jugendlichen 

Termin 20. März 2020, 14 – 17 Uhr und
27. März 2020,   9 – 16 Uhr

Teilnahmegebühr:  330,00 EUR* 

Veranstaltungsort:  Wissenschaftshafen Magdeburg / Campus Magdeburg 

Name, Vorname: 

Position: 

Firma: 

Rechnungsanschrift: 

Telefon: 

E-Mail:

Datum:   Unterschrift: 
(bitte mit Originalunterschrift senden) 

Rückmeldung:  per Fax: 0391 / 886 49 63      per E-Mail: ilona.darius@h2.de 

Bei Rücktritt bitten wir um eine schriftliche Abmeldung, kostenfrei bis fünf Werktage vor Starttermin. 

         Ich habe die Teilnahmebedingungen gelesen und erkenne diese an. 
Ich bin damit einverstanden, dass die Hochschule Magdeburg-Stendal mich per E-Mail oder per Post 
über aktuelle Hochschulveranstaltungen und Weiterbildungsangebote auch zukünftig informiert. Ich 
kann diese Zustimmung jederzeit widerrufen. 

* Im Angebotspreis enthalten ist eine kleine Pausenverpflegung. Teilnehmende können auf Selbstzahlerbasis einen
Mittagslunch im Restaurant Daniels im Wissenschaftshafen bzw. in der Mensa am Campus Magdeburg einnehmen.

Anmeldung 
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Für die Weiterbildungsangebote des Zentrums für Weiterbildung der 
Hochschule Magdeburg-Stendal gelten die folgenden Teilnahmebedingungen 
 
Stand: 31.07.2018 
 

Anmeldung: Die Anmeldung zu den 
Weiterbildungsangeboten erfolgt verbindlich. Sie hat 
bis spätestens zwei Wochen vor Beginn der 
Weiterbildung zu erfolgen, sofern nichts anderes 
angegeben ist. Sie ist schriftlich per Post oder per 
Fax (E-Mail ist nicht ausreichend) auf dem 
Anmeldeformular vorzunehmen. Nach Eingang der 
verbindlichen Anmeldung erhalten die 
Teilnehmenden eine Eingangsbestätigung Ihrer 
Anmeldung. Bei freier Platzkapazität ist eine 
Anmeldung auch nach Anmeldeschluss möglich. 
Übersteigt die Zahl der Anmeldungen die 
Platzkapazität eines Weiterbildungsangebotes, 
werden die Anmeldungen in der Reihenfolge des 
Eingangs berücksichtigt, sofern kein anderes 
Verfahren angegeben ist. 
 
 
Datenschutz: Gemäß der Europäischen Daten-
schutzgrundverordnung (DSGVO) unterrichten wir 
Sie über die Speicherung Ihres Namens und 
Anschrift in einer Datei und die Bearbeitung zur 
Rechnungslegung und Teilnehmerverwaltung für die 
gebuchte Weiterbildung mit automatischen 
Verfahren.  
 
Rücktritt und Rückerstattung: Ein Rücktritt von der 
Anmeldung kann bis fünf Werktage vor Beginn des 
Weiterbildungsangebotes kostenfrei erklärt werden. 
Die Erklärung bedarf zu ihrer Wirksamkeit der 
Schriftform.  
 
Im Falle eines Rücktritts unter fünf Werktagen vor 
Beginn des Weiterbildungsangebotes, ist die 
Teilnehmergebühr in Höhe von 50 % zu entrichten.  
 
Im Falle einer zum oder nach dem 
Weiterbildungsstart zugehenden Rücktrittserklär-ung 
oder bei unentschuldigter Nichtteilnahme nach 
erfolgter Zulassung ist die Teilnehmergebühr in Höhe 
von 100 % zu entrichten.  
 
Sollte es vor dem Weiterbildungsstart zu 
Terminverschiebungen kommen, wird den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern ein 
Sonderrücktrittsrecht eingeräumt, das schriftlich bis 
zum Ablauf des Tages, der dem neu bestimmten und 
veröffentlichten Stichtag vorausgeht, zu erklären ist.  
 
 
Absage von Weiterbildungsangeboten: Die 
Durchführung einer Weiterbildung ist vom Erreichen 
der in der Ankündigung veröffentlichten 
Mindestteilnehmerzahl zum Stichtag abhängig. Im 
Falle des Nichterreichens der Mindestteilnehmer-zahl 

werden die angemeldeten Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer per E-Mail umgehend über das 
Nichtdurchführen der Weiterbildung unterrichtet. 
Bereits gezahlte Teilnehmergebühren werden 
erstattet. 
 
Sofern eine Dozentin bzw. ein Dozent an der 
Ausübung ihrer bzw. seiner Tätigkeit gehindert ist, 
behält sich das Zentrum für wissenschaftliche 
Weiterbildung ausdrücklich das Recht vor, die 
Weiterbildung sowohl vor als auch nach deren 
Beginn abzusagen bzw. zu beenden. Eine Absage 
der Weiterbildung vor deren Beginn führt zur 
Erstattung der gezahlten Teilnehmergebühr. Im Falle 
einer Beendigung der Weiterbildung nach deren 
Beginn sind in Anspruch genommene Teilleistungen 
durch die Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu 
vergüten, der verbleibende Restbetrag ist zu 
erstatten. Ansprüche – gleich aus welchem 
Rechtsgrund –, die über die Erstattung bzw. 
Teilerstattung der Teilnahmegebühr hinausgehen, 
sind ausdrücklich ausgeschlossen. 
 
 
Teilnahmegebühr: Die Höhe der Teilnahme-gebühr 
ist in der jeweiligen Ankündigung veröffentlicht. Ein 
Wechsel in der Person der Dozentin oder des 
Dozenten berechtigt die Teilnehmerin oder den 
Teilnehmer weder zum Rücktritt von der 
Weiterbildung noch zur Minderung der 
Teilnahmegebühr. Die Nichtinanspruchnahme 
einzelner Weiterbildungs-termine bzw. 
Weiterbildungsstunden berechtigt nicht zu einer 
Kürzung der Teilnahmegebühr. 
 
 
Haftung: Die Hochschule Magdeburg-Stendal haftet 
nicht für Schäden, die die Teilnehmerin oder der 
Teilnehmer im Rahmen der Weiterbildung erleidet, 
es sei denn, dass diese auf vorsätzlichem oder grob 
fahrlässigem Verhalten von Erfüllungsgehilfen 
beruhen. 
 
 
Zahlungsbedingungen: Die Teilnahmegebühr ist 
jeweils nach Erhalt der Rechnung unverzüglich, 
spätestens jedoch zum angegebenen 
Zahlungstermin in voller Höhe ohne Skontoabzug 
und unter Angabe der Rechnungsnummer und des 
Verwendungszwecks zu zahlen.  
 
Die Hochschule Magdeburg-Stendal ist berechtigt, 
Teilnahmebescheinigungen erst nach vollständiger 
Bezahlung auszugeben. 
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